
 

Wahltag am kommenden Sonntag  

Gehen Sie wählen – denn  

 

„Demokratie wächst von unten“! 
 

Das Recht, wählen zu dürfen, ist eines der 

höchsten Werte überhaupt in 

demokratischen Staaten. 

 

Indem Sie von Ihrem Wahlrecht 

kommenden Sonntag Gebrauch machen, stärken Sie nicht nur Ihre 

örtliche Gemeinschaft und den Zusammenhalt – Sie stärken unsere 

Demokratie insgesamt. Zugleich gestalten Sie mit Ihrer 

Wahlentscheidung auch das Erscheinungsbild und die Angebote ihrer 

Kommune! 

 

Lassen Sie sich diese Chance nicht entgehen, gehen Sie am Sonntag 

wählen: „Mit keiner anderen Wahl haben Sie die Möglichkeit, so direkt 

Einfluss auf das zu nehmen, was in Ihrem Heimatort passiert, wie bei 

der Kommunalwahl. Ihre Stimme hat ein enormes Gewicht und ist 

gleichzeitig auch Anerkennung für diejenigen in Ihrem Ort, die sich 

ehrenamtlich politisch engagieren und darum kümmern, dass ihre 

Heimat Stück für Stück lebenswerter wird“. 

 

In den Kommunen werden die wichtigsten Fragen des 

persönlichen Lebensumfeldes gestaltet. Bei der Kommunalwahl 

hat jede Stimme Bedeutung. Vielen Männer und Frauen engagieren 

sich ehrenamtlich in der Kommunalpolitik und verdienen die 

Rückendeckung der Wählerinnen und Wähler. Gehen Sie wählen und 

entscheiden Sie mit.  

 

Für die Gemeinde Ebersbach-Musbach  

Ihr Roland Haug, Bürgermeister  

 

Rathaus nach dem Wahltag am Montag, 

10.06.2024 für den regulären Dienstbetrieb 
geschlossen 

 

Durch die umfangreichen Nacharbeiten zu den Wahlen am Sonntag 

findet tags drauf am Montag, 10.06.2024 im Rathaus kein regulärer 

Dienstbetrieb statt. Daher kann auch der übliche Publikumsverkehr im 

Bürgerbüro nicht bedient werden. Wir bitten um Beachtung und 

danken für Verständnis.  

 

Kommunale Geschehnisse – berichtet aus dem 
Gemeinderat 

  

In nachstehender Zusammenfassung wird aus der letzten 

Gemeinderatssitzung, welche in öffentlicher Runde im Rathaussaal 

stattgefunden hat, informiert und Bericht gegeben.  

 

 

Eingangs halten der Vorsitzende und das Gremium inne in Gedenken 

an Alt-Gemeinderat Adolf Frech, der im 90. Lebensjahr jüngst 

verstorben ist. Herr Frech war vom 24.10.1971 bis 30.09.1994 

Aktivposten im Gemeinderat, der Zitat „auf eine fruchtbare Arbeit 

zurückblicken kann“, wie es anlässlich seiner damaligen 

Verabschiedung gesprochen wurde. Flurbereinigung, 

Dorfentwicklung, Ausbau Pfarrscheuer und Neubau BA I Grundschule 

waren u.a. sein Mitwirken. Und wenn es sein musste, hatte er auch 

selbst Hand angelegt. Sein Heimatort bedeutete ihm immer sehr viel. 

In stillem Gedenken und in dankbarer Erinnerung wolle und werde 

man ihn bewahren.   

BEKANNTGABEN 

 

Das Dauerthema Anschlussunterbringung, Asyl-Wohnraum erneut 

aufgegriffen: Es gibt weiteren Druck von Seiten des Landratsamts. 

Was eine zusätzliche Platzbringung betrifft ist die Gemeinde mobil. 

Das Bauamt und Architekt Kasten, Blönried, sind involviert dem DG-

Ausbau im Vereinshaus wegen. Hier belastet aktuell das Großthema 

der Brandschutz. In baulicher Umsetzung, die zum Geld auch Zeit 

benötigt, werde die Neuschaffung einer weiteren Wohnung und Platz 

für eine fünfköpfige Unterbringung dann geschehen. Auch in 

Musbach, im Alten Rathaus gibt es Platz für bis zu sechs Personen; 

es waren vom Landkreis zwei 3-köpfige Familien angekündigt, doch 

aber nur eine ist da. Die Wohnanlage im Sodenstock wird wohl nicht 

weiter mit Ukrainer bestückt. Die Zahlen Ukrainer sind eher rückläufig, 

andere Nationen hingegen werden mehr. Was morgen kommt und 

gefordert wird, ist ungewiss. Es ist davon auszugehen, dass künftig in 

der Wohnanlage im Sodenstock verschiedene Nationen 

aufeinandertreffen, allesamt wohl Einzelpersonen.     

 

Bezüglich Haus ehemals Zern, Riedstraße 2, in Ebersbach berichtet, 

das Gebäude ist bauanfällig und deswegen auch weiter eingezäunt. 

Die Gemeinde als Bald-Neu-Eigentümer wird handeln (müssen und 

auch wollen); der ELR-Zuschuss für Erwerb und Abbruch ist gewährt. 

Das Objekt prägt nicht nur Ortsbild, sondern, losgelöst vom ELR, auch 

der erwünschten und benötigten Straßen-/Gehwegangleichung. Was 

das Gebäude betrifft besteht Gefahr in Verzug und von daher braucht 

es keinen Abbruchantrag, so das Bauamt meldend. Die Gemeinde 

kann abräumen und die ELR Gelder für den Erwerb und Abbruch 

einsetzen. Gehweg/Straße stehen nicht in Förderung. Für den 

Gebäudeabbruch werden Vergleichsangebote eingeholt. In weiterem 

Zuge, nach Abbruch, dann die   Straßenneuordnung mit 

Gehwegsanierung. Was dann in der Zukunft passiert, gestalte sich 

offen bis hin zum Verkauf hingehend.  

 

Thema Wasserversorgung Ebersbach: Auf den Fachförderantrag 

Zweite Fallleitung für das Ortsnetz Ebersbach erfolgte ein 

Negativbescheid 2023/2024 von RP Tübingen; dies ist die neuerliche 

fachbehördliche Zuschussablehnung der Zweiten Fallleitung für das 

Ortsnetz WV Ebersbach, mittlerweile das dritte Nein. Die Frage lautet, 

in die vierte Runde gehen, was nicht vielversprechend ist, wenn sich 

die Förderrichtlinien nicht gravierend ändern. Und danach schaut es 

nicht aus. Oder die (notwendige!) Maßnahme heuer ausschreiben 

und in 2025 ohne Zuschuss umsetzen? Mit dem Büro Schranz und 

der Kämmerei ist man in Planung. Die Kosten für die Maßnahme 

betragen rund 485.000 Euro!! Diese Summe betrifft natürlich auch das 

Thema Haushalt, Gemeindefinanzen, siehe vorangegangene 

Sitzung. Die Sache bedeutet ohne Förderung ein enormes 

Unterfangen; wenn es aber für Versorgungssicherheit notwendig ist, 

was es auch ist, kommen man nicht umhin. Zudem der Verweis auf 

die Erhöhung der Versorgungssicherheit in Boos: Eine zweite Leitung 

wurde auch hier bereits in Erwägung gezogen, die Kosten sind noch 

unklar. Fraglich, ob es hier Zuschussmöglichkeit gibt und ebenso, ob 

der Kostenträger die Gemeinde oder der Zweckverband sein wird. Die 

notwenigen Kosten sind schlussendlich in der Gebührenkalkulation 

anzusetzen.  

 

 TOP Nahversorgung; Bürgerladen in Ebersbach-

Musbach;  

  Weitere Schritte und Umsetzungen im Nachgang  

  zur Informationsveranstaltung 

 



„Kann in unserem Ort ein Lebensmittelladen erfolgreich betrieben 

werden?“ Unter dieser Überschrift ist zu einer öffentlichen 

Informationsveranstaltung im April geladen worden. Und dieser Frage 

stellt sich das Thema in der Gemeinderatssitzung. In der 

Versammlung im April waren etwa 70 Personen anwesend. Rund um 

das Thema wurden mit Fragen recht lebhaft diskutiert, von 

Optimismus bis auch Skepsis. Der Experte, Herr Wolfgang Gröll der 

Firma newWAY GmbH begleitete die Veranstaltungen mit klaren 

Aufzeigungen, und klaren Antworten. Ein Fazit war es, letztendlich 

steht und fällt ein Projekt mit Betreiber und natürlich Einkäufer. Zur 

jetzigen Situation in Bedauern: leider und sehr schade, wir haben 

keinen Dorfladen mehr. Den mobilen Bäcker haben wir zwar heute 

noch, den Gemüse-Markt jedoch gibt es nicht mehr und auch Mobi 

Deisl ist nicht mehr. Die Gründe dafür sind vielschichtig. Aber 

zurücklehnen, nicht mehr aktiv sein, das war nie Gemeinde-Ding und 

ist es auch heuer nicht.  

 

„Ein Dorfladen ist nicht nur ein Ort des Einkaufs, sondern auch ein 

Symbol für Zusammenhalt, lokale Wertschöpfung und die Kraft der 

Gemeinschaft, gemeinsam Herausforderungen anzugehen und die 

Zukunft zu gestalten."  

In dem Sinne ist ein Dorfladen mehr als nur ein Geschäft, er ist ein 

Treffpunkt, eine Quelle der Versorgung und ein Symbol für die Stärke 

unserer Gemeinschaft. Doch um einen lebendigen und nachhaltigen 

Dorfladen zu erhalten oder zu schaffen, brauchen wir Ideen, und 

bürgerliche Unterstützung, und vor allem die Teilnahme der 

BürgerInnen. In dem Sinne stellt sich aktuell die Frage nicht, wo und 

wie ein Laden entsteht und bestückt ist, sondern ob überhaupt eine 

Chance besteht, sprich: ob dieser überhaupt gewollt ist.  

 

Die weiteren weitreichenden Schritte sind im April aufgezeigt worden. 

Der nächste wäre oder ist die „Konstituierende Sitzung eines 

Arbeitskreises“, hier: allgemeine Erörterung/Beurteilung der 

Versorgungssituation am Ort mit anschließender konkreter 

Erarbeitung von Lösungsansätzen zur Grundversorgung für ein 

tragbares Modell unter fachlicher Begleitung und einer erneuten 

Bürgerrunde. Und natürlich mit Unterstützung des Gemeinderats. Erst 

danach kann dann die „Gründungsveranstaltung“ stattfinden, auch 

wenn noch kein konkreter Standort festgelegt ist. Dies würde ebenso 

unter fachlicher Begleitung von Herr Gröll geschehen, der das 

komplette Vorhaben begleitet. Auch die Beratungsscheine/Förderung 

müssen von der Bürger-Initiative beantragt werden mit kurzer 

Stellungnahme/Bestätigung durch die Gemeinde. Die Kosten für die 

fachliche Begleitung ergeben sich jeweils aus dem Angebot, dies 

beläuft sich im Gesamten auf 12.060 Euro und ist bezuschussbar mit 

maximal zwei Beratungsscheinen mit jeweils 4.000 Euro. Der Antrag 

muss vom Arbeitskreis als bürgerschaftliches Engagement gestellt 

werden. 

 

Der Gemeinderat diskutiert eingehend und nüchtern in alle 

Richtungen betrachtend. Und man weiß, es sind hohe Hürden zu 

gehen. Ausschlaggebend sind die nächsten Schritte, ehe ein Urteil 

und Entschluss überhaupt vorliegen. Und den Ausschlag bringen 

letztendlich die BürgerInnen. Der Gemeinderat beschließt ein 

einstimmigen Ja, in die weitere Planung zu gehen und zur 

Beauftragung der NEWWAY Handelsberatung GmbH, 82335 Berg, 

vertreten durch Wolfgang Gröll zur fachlichen Begleitung und Bildung 

eines Arbeitskreises in Sachen Nahversorgung in der Gemeinde. 

 

 TOP Sonstiges 

 

Berichtend und beratend im Nachgang zur vorangegangenen Sitzung 

zum Thema Gewässerentwicklungsplan: Das Biologiebüro 

Weyhmüller hat wie angeregt die Fließgewässeruntersuchungen 

Gemeinde Ebersbach angeboten, d.h. ein gewünschtes Angebot zu 

einer orientierenden Untersuchung der Fließgewässer im Bereich der 

Gemeinde Ebersbach mit dem Ziel problematische 

Gewässerabschnitte und Einleitungen zu identifizieren und Abschnitte 

festzulegen, für die ein Gewässerentwicklungsplan erstellt werden 

soll. Diese Arbeiten sind bereits größtenteils Bestandteil eines 

Gewässerentwicklungsplanes und müssen im Falle der Erstellung 

eines solchen nicht nochmals durchgeführt werden, was die Kosten 

hierfür dann entsprechend verringert.  

 

Die Erhebung der Felddaten, d. h. die Begehung aller Gewässer und 

die Dokumentation der Gewässerstruktur und eventueller 

Einleitungen könnten, falls erforderlich, noch im Herbst dieses Jahres 

durchgeführt werden. Die kartografische Darstellung der Ergebnisse 

und ein erläuternder Bericht wäre dann etwa Ende Februar 2025 

verfügbar. Günstiger wäre es aber, die Erhebung der Felddaten im 

vegetationslosen Zustand, also Anfang 2025 durchzuführen, da dann 

die Gewässermorphologie besser erkennbar ist. Bezogen auf die 

Gemeindegrenzen von Ebersbach-Musbach mit dem offiziellen 

Gewässernetz der LUBW überlagert, ergibt sich die Länge aller 

Fließgewässer im Gemeindegebiet von 36 Kilometer (incl. der 

Abschnitte die die Grenze zu Nachbargemeinden bilden). Für die 

gesamte Länge einen Gewässerentwicklungspläne zu erstellen, wäre 

sehr aufwändig und teuer. Deshalb wird ein zweistufiges Vorgehen 

vorgeschlagen:  

 

In einem ersten Schritt sollten die Gewässer lediglich begangen, 

problematische Abschnitte und solche, bei denen eine Entwicklung 

absehbar nicht möglich ist, erfasst und kartografisch dargestellt 

werden. Im zweiten Schritt könnten anhand dieser Daten diejenigen 

Abschnitte ausgewählt werden, für die ein Entwicklungsplan erstellt 

werden soll. Beide Schritte sind förderfähig!  Der Gemeinderat nimmt 

das Angebot in Höhe von brutto 10.504,65 Euro an und erteilt den 

Auftrag an Büro Weyhmüller, die Gemeinde wird Fachfördermittel 

beantragen.  

 



Zum Thema Biosphärengebiet gibt es Kreis auf teils hitzige 

öffentliche Diskussionen. Wobei muss jede Kommune in der Sache 

für sich entscheiden! In der weiteren Angelegenheit dazu werde man 

Sachverhalt und Diskussion nun doch zu einem späteren Zeitpunkt 

arrangieren mit dann dem neuen Gremium und dies bleibend 

festgehalten in einer öffentlichen GR-Sitzung mit auch 

Einwohnerfragestunde dazu. 

 

Hinweis nächste Gemeinderatssitzung: Die für 19. Juni 2024 

angedachte Sitzung wird entfallen müssen; ein Neutermin wird dann 

bekanntgemacht. Die konstituierende Sitzung des Gemeinderats ist 

im Juli.   

 

Geschwindigkeitsmessung 
Das Landratsamt Ravensburg hat am 16.05.2024 eine 

Geschwindigkeitsmessung durchgeführt.  

 

Die Messung fand in Ebersbach in der 

Altshauser Straße Höhe 

Querungshilfe Grundschule 

zwischen 09:58 Uhr bis 12:00 Uhr 

statt. Es wurden dabei 37 

Überschreitungen von insgesamt 505 

Fahrzeugen gemessen, was 7,3% 

sind. Die Höchstgeschwindigkeit (bei 

zulässigen 50 km/h) lag bei 74 km/h.  

 

Pflanzenbewuchs an Straßen – Unkraut auf 
Gehwegen 

 

Der Verkehrs- und damit auch Ihrer Sicherheit wegen möchten wir 

erneut auf die Anliegerverpflichtungen hinweisen. Bitte tragen Sein 

dafür Sorge, dass Pflanzenwuchs etc. nicht in Verkehrsflächen ragt 

und die Kreuzungen wie Verkehrszeichen freigehalten sind. Daneben 

dürfen wir dazu aufrufen, im Zuge der Straßen- und 

Gehwegreinigungspflicht unschönes Unkraut aus den 

angrenzenden Bordsteinen sowie Seitenrandstreifen zu 

entfernen und zu beseitigen. Vielen Dank für Verständnis und Zutun.  

 

Gemeindeverwaltung  

 

Glückwunsch zur Geburt !! 

Ioana-Georgiana Pomeran *03. Mai 2024 
 

 

„Mit einer Kindheit voll Liebe  

kann man ein ganzes Leben lang aushalten.“  

(Jean Paul) 

 

 

 

Aus dem Bauch mitten ins Herz - Wir freuen uns mit den stolzen Eltern 

Magdalena-Nicoleta Costicea und Ioan-Ovidiu Pomeran wohnhaft in 

Ried über die Geburt Ihrer Tochter Ioana-Georgiana und gratulieren 

sehr herzlich. Wir wünschen alles erdenklich Gute und viel Glück im 

trauten Familiensein.  

 

Gemeinde Ebersbach-Musbach  

 

Fronleichnamsfest 
 

Liebe Gemeindemitglieder, ein 

Dank allen Mitwirkenden für ihr 

Engagement beim diesjährigen 

Fronleichnamsfest. Auch wenn die 

Prozession wetterbedingt nicht 

stattfinden konnte, hat uns der 

Gottesdienst in der Pfarrkirche und 

der kleine, aber feine Blumenaltar 

auf dem Dorfplatz dennoch eine 

wunderschöne und würdige Feier 

beschert. Dieses Zeichen der 

Gemeinschaft und des Glaubens 

zeigt einmal mehr, wie wir auch 

gemeinsam Herausforderungen 

meistern können und in unserer Verbundenheit Stärke finden.  

 

Unsere Jubilare 
 
Wir gratulieren ganz herzlich: 

 

Frau Annemarie SCHUHMACHER, Ebersbach   

am 08. Juni zum 74. Geburtstag   

   „Sei von Herzen froh! 

Herrn Johannes LOMPA, Ebersbach  Das ist das A und O.“ 

am 10. Juni zum 73. Geburtstag (Johann Wolfgang von 

Goethe) 

   

Frau Lieselotte ELSÄSSER, Ebersbach 

am 13. Juni zum 72. Geburtstag 

 

Herrn Roland GROSS, Ebersbach 

am 13. Juni zum 70. Geburtstag 

 

Frau Daniela HACK, Ebersbach 

am 16. Juni zum 70. Geburtstag 

 

Herrn Erwin HINGER, Ebersbach 

am 27. Juni zum 78. Geburtstag 

 

Auch all den Altersjubilaren, die hier namentlich nicht genannt werden 

wollen, gratulieren wir vielmals zu ihren Wiegenfesten und wünschen 

alles Gute, Glück und ganz besonders Gesundheit auf ihrem weiteren 

Lebensweg. 

 

Ihre Gemeindeverwaltung Ebersbach-Musbach 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Ebersbach-
Musbach 

für das Haushaltsjahr 2024 
 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 

hat der Gemeinderat am 24. April 2024 folgende Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 

 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt   

1. 
 im Ergebnishaushalt mit den folgenden 

Beträgen 
 

 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 

von 

4.829.776 

EUR 

 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen  

Aufwendungen von 

- 4.954.475 

EUR 

 
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 

von 
- 124.699 EUR 

   

 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen  

Erträge von 
0 EUR 



 
1.5 Gesamtbetrag der  

außerordentlichen Aufwendungen von 
0 EUR 

 1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis von 0 EUR 

 1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis von - 124.699 EUR 

 

2. 
 im Finanzhaushalt mit den folgenden 

Beträgen 
 

 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit von 
4.707.495 EUR 

 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit von 
- 4.658.932 EUR 

 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf  

des Ergebnishaushalts von 
48.563 EUR 

   

 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen  

aus Investitionstätigkeit von 
1.484.720 EUR 

 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen  

aus Investitionstätigkeit von 
- 2.877.500 EUR 

 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 

überschuss /-bedarf aus 

Investitionstätigkeit von 

- 1.392.780 EUR 

 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel- 

überschuss /-bedarf 
- 1.344.217 EUR 

   

 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen  

aus Finanzierungstätigkeit von 
1.800.000 EUR 

 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen  

aus Finanzierungstätigkeit von 
- 489.700 EUR 

 2.10 Veranschlagter Finanzierungs- 

mittelüberschuss /-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit von 

1.310.300 EUR 

   

 2.11 Veranschlagte Änderung des 

Finanzierungsmittelbestands,  

Saldo des Finanzhaushalts von 

- 33.917 EUR 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen 

(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 

1.800.000 

EUR 

 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 

Ermächtigungen zum Eingehen von 

Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 

Auszahlungen für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 

(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 

auf 

 

 

 

-  EUR 

 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 

festgesetzt auf 
1.000.000 EUR 

 

§ 5 Steuersätze 

Die Hebesätze werden festgesetzt 

 

1. für die Grundsteuer 

 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  

 (Grundsteuer A) auf   400 v. H. 

 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 

 400 v. H. 

 

 der Steuermessbeträge 

 für die Gewerbesteuer auf  

 340 v. H. 

 der Steuermessbeträge 

 

Ebersbach-Musbach, den 24. April 2024 

   gez. Haug 

   Bürgermeister 

 
Die Haushaltssatzung mit Haushaltplan für das Haushaltsjahr wurde 

mit Erlass des Landratsamtes Ravensburg vom 24.05.2024, 

Aktenzeichen 022-902.41 nicht beanstandet. 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in Höhe von 

1.800.000 € wurde gem. § 87 Abs. 2 GemO genehmigt. 

Der Höchstbetrag der Kassenkreditaufnahme in Höhe von 1.000.000 

€ wurde gem. § 89 Abs. 3 GemO genehmigt. 
 

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 

Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO 

beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO 

unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 

Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 

worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 

bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzung, der Genehmigung oder der Bekanntmachung der Satzung verletzt 

worden sind.  

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird hiermit gemäß § 81 Abs. 4 GemO 

öffentlich bekanntgemacht. Jedermann kann die Haushaltssatzung und den 

Haushaltsplan in der Zeit von Montag den 10.06.2024 bis Dienstag, den 

18.06.2024, während der üblichen Dienststunden im Rathaus Einsicht nehmen. 

 

Ebersbach-Musbach, den 03.06.2024 Haug 

   Bürgermeister 

Grundschule Ebersbach 
Neues aus der Grundschule 

 

Welttag des Buches: Ich schenk dir eine Geschichte 

Am 23. April 2024 wurde wieder in ganz Deutschland von 

Buchhandlungen, Verlagen, Büchereien, Schulen und 

Lesebegeisterten der Welttag des Buches gefeiert. 1995 erklärte die 

UNESCO den 23. April zum „Welttag des Buches“, dem weltweiten 

Festtag für das Lesen und für Bücher. Bereits zum 27. Mal 

verschenkten Buchhandlungen rund um diesen Tag das 

Welttagsbuch „Ich schenk dir eine Geschichte” an circa eine Million 

Schüler/innen. Es handelt sich hierbei um eine gemeinsame Aktion 

von Buchhandel, Stiftung Lesen, Stiftung Buchkultur und 

Leseförderung des Börsenvereins, Deutsche Post, cbj Verlag und 

ZDF. Ziel der Initiative ist es, Kinder jedes Jahr mit Geschichten, die 

ihre Interessen aufgreifen, für das Lesen zu begeistern.  

 

 

 

So durften sich auch die Kinder der vierten Klasse der Grundschule 

Ebersbach über das diesjährige Welttagsbuch freuen: „Mission 

Roboter: Ein spannender Fall für die Glücksagentur“ von Autorin Anke 

Girod und Illustrator Timo Grubing. Erklärte Lieblingsfigur der Kinder 

war der kleine Roboter A3B3, der die Hilfe der beiden Freunde Mila 

und Baran brauchte. Eine spannende Geschichte mit aktuellen 

Themen, die den Kindern großen Spaß machte zu lesen. Einen 

herzlichen Dank an die Buchhandlung Rieck in Aulendorf für 

dieses schöne Buchgeschenk! 

 

Vorführung: Fahrbahre Mahl- und Mischanlage 

Im Rahmen des Sachunterrichts mit Präsentationen zum Thema 

„Erfindungen“ stellte Herr Thomas Wetzel den Kindern der vierten 

Klasse am Mittwoch, 15.05.2024, seine fahrbare Mahl- und 

Mischanlage vor.  



 

 

 

Sichtlich beeindruckt waren die Kinder und die beiden Lehrerinnen 

von der Größe dieser mobilen Getreidemühle und den vielen 

Funktionen, die Herr Wetzel uns anschaulich schilderte und vorführte. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Wetzel für sein 

Kommen und die überaus interessante Vorführung seiner 

fahrbaren Mahl- und Mischanlage! 

Für das Team der Grundschule: Claudia Bieg 

 

Vereinsnachrichten 

Landfrauen Ebersbach-Musbach  
Bildungs- und Sozialwerk des Landfrauenverbandes 

Hygienewiederbelehrung: Am Montag, den 1. Juli 2024 um 18.30 

Uhr findet im DGH in Boms unsere Hygienewiederbelehrung statt. 

Teilnahme für alle Landfrauen und gerne auch Mitglieder von anderen 

Vereinen. 

Teilnahmegebühr Landfrauen 5,00 €, Nichtmitglieder 10,00 €. 

Bitte das orange oder gelbe Nachweisheft mitbringen. 

Anmeldung bis 27.6.24 unter landfrauen-ravensburg@gmx.de. 

Kreislandfrauen Ravensburg Gisela Eisele 

Fußball bei der SG Ebersbach/Blönried 
Herren verlieren knapp: SGM SC Blönried/SV Ebersbach – SG 

Öpfingen 1:3(0:1), Tor: Dominik Halder. 

Stark ersatzgeschwächt musste man das Spiel gegen Öpfingen 

bestreiten. Obwohl man frühzeitig um eine Verlegung angefragt hatte, 

war der Gast nicht bereit, das Spiel zu verlegen. Dennoch machten es 

unsere Jungs über weite Strecken des Spieles sehr gut und stemmten 

sich gegen die Niederlage. Nach vorne konnte man sich aber nur 

selten in Szene setzen, weshalb die knappe Halbzeitführung der 

Gäste in Ordnung ging. Nun konnten unsere Jungs auch Akzente 

nach vorne setzen, weshalb das Spiel bis tief in die zweite Halbzeit 

offen blieb. Erst als Öpfingen mit zwei weiteren Treffern die Weichen 

auf Sieg stellte, war die Gegenwehr gebrochen. In der Schlussminute 

sorgte Dominik Halder noch für den Ehrentreffer. 

Herren lassen Punkte liegen: SV Oberdischingen – SGM SC 

Blönried/SV Ebersbach 1:1(0:0), Tor: Samuel Maier. 

In einem schwachen Bezirksligaspiel mussten sich unsere Jungs am 

Ende mit einem Punkt aus dem Spiel gegen den abgeschlagenen 

Tabellenletzten begnügen. In der ersten Halbzeit ließen beide 

Mannschaften den nötigen Biss vermissen, weshalb es wenig 

Höhepunkte gab. Leider wurde es auch im zweiten Spielabschnitt 

nicht viel besser. Nach einer Stunde konnte Samuel Maier eine der 

wenigen Möglichkeiten zur Führung nutzen. Diese Führung hielt aber 

nicht lange, Oberdischingen gelang der nicht unverdiente Ausgleich. 

Mit etwas Glück hätte der Gastgeber auch das Spiel noch drehen 

können, Marcel Halder konnte aber ein weiteres Tor verhindern, 

weshalb es am Ende bei der Punkteteilung blieb. 

Herren gewinnen letztes Saisonspiel: SGM SC Blönried/SV 

Ebersbach – FC Krauchenwies 1:0(0:0), Tor: Samuel Maier. 

Bei Dauerregen entwickelte sich ein munteres Spiel mit Torchancen 

auf beiden Seiten. Samuel Maier versuchte sich gleich mehrfach im 

Torabschluss, scheiterte aber immer wieder am starken Torspieler der 

Gäste. Krauchenwies versuchte über ein gutes Konterspiel zum Erfolg 

zu kommen, hier fanden sie aber ebenfalls nicht die entscheidende 

Lücke. So blieb es zunächst beim 0:0. Krauchenwies kam in der 

zweiten Halbzeit immer besser in die Partie, weshalb es zum offenen 

Schlagabtausch kam, Treffer wollten aber immer noch nicht fallen. 

Erst kurz vor Schluss konnte Linus Weiß einen Ball aus dem Halbfeld 

in den Strafraum schlagen, Samuel Maier nickte mit einem Aufsetzer 

ein und konnte doch noch den Torspieler überwinden. Kurz darauf 

gab es noch Elfmeter für unsere Jungs, Samuel Maier konnte nur 

regelwidrig gestoppt werden. Tobias Eisele jagte die Kugel aber über 

das Tor, weshalb es beim knappen Sieg blieb. Am Ende konnte man 

so einen starken 5. Platz erreichen. 

Herren 2 verlieren in Seekirch: SV Eintracht Seekirch - SGM SC 

Blönried/SV Ebersbach II 5:1(2:0), Tor: Jens Ailinger. 

Nichts zu holen gab es für unsere Jungs beim Gastspiel in Seekirch, 

bereits zur Halbzeit stand es 2:0. Kurz keimte in der zweiten Halbzeit 

Hoffnung auf, als Jens Ailinger zum 1:3 verkürzen konnte. Seekirch 

machte allerdings zwei weitere Treffer. 

Herren 2 verlieren letztes Spiel: SGM SC Blönried/SV Ebersbach II 

– TSV Riedlingen II 0:4(0:2) 

Im letzten Spiel musste man anerkennen, dass der Gast die deutlich 

bessere Spielanlage an diesem Tag hatte und am Ende nicht ganz 

unverdient mit einem 4:0 Sieg die Heimreise antreten konnte. Unsere 

Jungs versuchten zwar alles und zeigten auch immer wieder gute 

Ansätze, im Spiel nach vorne war man an diesem Tag aber zu 

harmlos. 

Vorschau auf Freitag, den 07.06.2024 

E3-Junioren: SGM Aichstetten III – SGABE(18:30 Uhr); E2-Junioren: 

SV Weingarten III – SGABE(18:30 Uhr); E1-Junioren: SV Haisterkirch 

I – SGABE(18:30 Uhr) 

Vorschau auf Samstag, den 08.06.2024: D-Juniorinnen: SpVgg 

Lindau – SCB(13:30 Uhr); B-Juniorinnen: SV Deuchelried II - 

SCB(13:30 Uhr); D1-Junioren: SV Baindt – SGABE(14:30 Uhr); C1-

Junioren: SGABE – FC Friedrichshafen(15:15 Uhr, in Ebersbach); 

D2-Junioren: SGM Haisterkirch II – SGABE(15:30 Uhr); A-Junioren: 

SGABE – SGM Wolfegg(17 Uhr, in Aulendorf) 

Vorschau auf Dienstag, den 11.06.2024: 

C2-Junioren: SGABE – SGM Mochenwangen(18:30 Uhr, in 

Ebersbach) 
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Vorschau auf Mittwoch, den 12.06.2024: 

B-Juniorinnen: SCB – TSV Schlachters(18:30 Uhr) 

Vorschau auf Donnerstag, den 13.06.2024: 

A-Junioren: SGM Fischbach - SGBE(19 Uhr) 

 

 


